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Ganzheitliche Heilung: Biologie trifft
AYUSH für eine integrative Medizin

Entdecke, wie integrative Biologie AYUSH-Systeme mit
moderner Medizin vereint, um das Verständnis von

Gesundheit und Selbstheilung zu erweitern. Fraktale
Physiologie und Epigenetik im Fokus! ����

Das indische Gesundheitssystem AYUSH umfasst traditionelle
Heilmethoden wie Ayurveda, Yoga, Naturopathie, Unani, Siddha,
Sowa-Rigpa und Homöopathie. Diese Methoden setzen auf die
natürlichen Selbstheilungskräfte des Körpers und des Geistes,
anstatt moderne Medikamente zu verwenden, die oft
Nebenwirkungen haben. Um diese traditionellen Methoden
wissenschaftlich anzuerkennen, ist es notwendig, sie mit Blick
auf moderne biologische Erkenntnisse zu erklären.

Eine neue Forschungsarbeit stellt einen Ansatz vor, um diese
Integration zu erreichen. Sie schlägt ein „Sandwich-Modell“ der
Biologie vor, das Aspekte wie die epigenetische Regulierung und
die Komplexitätsbiologie, die sich mit selbstorganisierter



Kritikalität beschäftigt, einbezieht. Zudem nutzt es Konzepte aus
dem Ayurveda, wie zum Beispiel die sechs Krankheitsstadien,
bekannt als Shadkriyakala.

Das Ergebnis dieser Forschung ist, dass die Molekularbiologie
durch das Sandwich-Modell um eine Schicht der Epigenetik
erweitert wird. Dadurch wird Gesundheit neu als optimierte
Regulierung definiert. Die Fraktale Physiologie erklärt dann, wie
der Körper seine Selbstheilungskräfte aktiviert, ein Prinzip das in
allen AYUSH-Systemen verwendet wird. Ayurveda trägt durch
sein systemisches Verständnis der Körperfunktionen und die
Analyse von Krankheitsprozessen mittels Shadkriyakala zur
Integration bei.

Durch diese neuen Ergänzungen entsteht eine integrierte
Biologie, die Konzepte aus den AYUSH-Systemen einbindet. Dies
bietet eine wissenschaftliche Grundlage für Indiens Plan, die
medizinische Ausbildung integrativer zu gestalten und
traditionelle Systeme als gleichwertig zur modernen Medizin zu
behandeln.

Mögliche zukünftige Auswirkungen

Diese integrative Perspektive könnte die medizinische Praxis in
Indien grundlegend verändern. Durch die Einbeziehung
traditioneller Heilmethoden in die moderne medizinische
Ausbildung könnten Ärzte in der Lage sein, Patienten
umfassendere Behandlungsoptionen zu bieten. Dies könnte
schließlich auch zu einer Verringerung des Einsatzes von
Medikamenten mit potenziellen Nebenwirkungen führen, indem
natürliche Heilmethoden stärker in Betracht gezogen werden.

Grundlagen und Begriffe

Epigenetik: Ein Bereich der Biologie, der sich damit
beschäftigt, wie Umwelteinflüsse die Genaktivität auf
zellularer Ebene regulieren, ohne die DNA-Sequenz zu
verändern.



Komplexitätsbiologie: Ein Wissenschaftsfeld, das sich
mit Systemen beschäftigt, die aus vielen miteinander
wechselwirkenden Teilen bestehen und sich selbst
organisieren können.
Fraktale Physiologie: Ein Konzept, das sich mit den
wiederkehrenden Mustern in der Physiologie befasst und
erklärt, wie biologische Systeme auf allen Ebenen
funktionieren.
Shadkriyakala: Sechs Stufen der
Krankheitsentwicklung im Ayurveda, die helfen,
Krankheiten frühzeitig zu erkennen und zu behandeln.

Abkürzungen

AYUSH: Ayurveda, Yoga und Naturopathie, Unani,
Siddha, Sowa-Rigpa und Homöopathie
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Integration von AYUSH in die moderne
Biologie durch den Sandwichmodellansatz

Die vorliegende Forschung bietet einen neuartigen Ansatz zur
Integration der indischen AYUSH-Systeme – Ayurveda, Yoga und
Naturopathie, Unani, Siddha, Sowa-Rigpa und Homöopathie – in
die moderne Biologie. Durch die Entwicklung eines
‚Sandwichmodells‘ der Biologie wird eine multi-dimensionale
Methode zur Behandlung nicht übertragbarer Krankheiten
vorgestellt, die darauf abzielt, den Einsatz moderner
Medikamente und deren Nebenwirkungen zu reduzieren.

Methoden

Der innovative ‚Sandwichmodell‘-Ansatz wird eingeführt, der die
ganzheitliche epigenetische Regulation integriert. Dies schließt
die Konzepte der Komplexitätsbiologie wie selbstorganisierte
Kritikalität und systemische Betrachtungen der



Organismusfunktion aus der Ayurveda ein. Außerdem wird
Ayurveda’s Konzept der sechs Ätiologiestufen, bekannt als
Shadkriyakala, thematisiert.

Ergebnisse

Die molekulare Biologie wird durch die Einbeziehung
einer epigenetischen Schicht im Sandwichmodell
erweitert. Dies führt zu einer neuen wissenschaftlichen
Definition von Gesundheit als optimierte Regulation.
Die fraktale Physiologie wird verwendet, um das Konzept
der Selbstheilung zu erklären, das in allen AYUSH-
Systemen eine Rolle spielt.
Ayurveda’s systemische Herangehensweise liefert ein
ganzheitliches Verständnis der Organismusfunktion und
verbessert durch Shadkriyakala das Verständnis der
Pathophysiologie.

Diskussion

Die Ergänzung dieser Konzepte zu einem integrativen
biologischen Rahmen ermöglicht eine Erweiterung der
modernen Biologie, die nun die Konzepte der AYUSH-Systeme
einbezieht. Diese Forschung bietet eine wissenschaftliche
Grundlage für Indiens Plan zur integrativen medizinischen
Ausbildung, bei der die AYUSH-Systeme gleichwertig mit der
modernen Medizin betrachtet werden.

Weitere Informationen zur Forschung finden Sie unter folgendem
Link.

Besuchen Sie uns auf: natur.wiki
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